
Der Nahe Osten als Schmelztiegel verschiedener Kulturen wird gegenwärtig 
als Krisengebiet wahrgenommen, der von Terror und Gewalt dominiert ist. 
Millionen von Menschen sind auf der Flucht und die Gesellschaften zerris
sen. Das Buch ist das ernsthafte Bemühen Studierender der Theologischen 
Fakultät der Ruhr-Universität Bochum um Auseinandersetzung mit der viel
schichtigen Lage im Nahen Osten. Fachkundige, aber auch Vertreter religi
öser Gemeinschaften und Personen des öffentlichen Lebens bringen dabei 
ihre Einschätzungen und Analysen zur Sprache; vor allem aber kommen 
Menschen aus den Ländern des Nahen Osten selbst mit ihren Erfahrungen 
von Flucht und Vertreibung, Krieg und Terror zu Wort/ 
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